
 „Du kannst nicht zurückgehen und den Anfang verändern. 
Aber du kannst starten, wo du bist, und das Ende verändern.“

(C. S. Lewis)
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Amtliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Donnerstag, den 22.10.2020, um 18:00 Uhr in der 
Gemeindehalle Nattheim

Tagesordnung

1. Einwohnerfragestunde

2. Bekanntgaben

3. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse

4. Nutzungs- und Kulturplan Forstwirtschaftsjahr 2021

5. Zuteilung von Bauplätzen im Baugebiet Riederberg Ost

6. Beratung des Feuerwehrbedarfsplans

7. Satzung zur 1. Änderung der Feuerwehrsatzung

8. 1. Änderung der Satzung zur Regelung des Kosten-
 ersatzes für die Leistungen der Freiwilligen Feuer-  
 wehr der Gemeinde Nattheim
  (Feuerwehr-Kostenersatzsatzung – FwKs)

9. Änderung der Hauptsatzung in Bezug auf die aktuelle 
 Rechtsprechung

10. Änderung der Satzung über die Form der öffentlichen 
 Bekanntmachungen

11. Ersatzbeschaffung: Hubsteiger für den Bauhof Natt-
 heim

12. Photovoltaik 
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die 
 Verpachtung der Dachfläche Turnhalle Auernheim an 
 eine Bürgerbeteiligungsanlage

13. Annahme von Spenden

14. Anfragen

15. Einwohnerfragen zur Sitzung

Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind Zuhörer herzlich ein-
geladen.

Eine nichtöffentliche Sitzung findet im Anschluss statt.

Sitzungsdokumente im Internet https://nattheim.ris-portal.de 

gez. 

Norbert Bereska

Bürgermeister

Nach der aktualisierten Corona-Verordnung für Bäder ist die 
Durchführung von Schul- und Vereinssport wieder mit 20 
Personen zulässig. Um dies im Ramensteinbad zu ermögli-
chen, müssen die Öffnungszeiten des Ramensteinbads an-
gepasst werden. 

Seit 05.10.2020 gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag  10.00 – 21.00 Uhr
Dienstag  10.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch  10.00 – 14.00 Uhr und 18.00 – 21.00 Uhr

Donnerstag Ruhetag

Freitag  10.00 – 17.00 Uhr
Samstag  10.00 – 17.00 Uhr
Sonntag  10.00 – 17.00 Uhr

Weiterhin gilt die Höchstbesucherzahl von 48 Personen.

Dies bedeutet, dass von Montag bis Freitag am öffentlichen 
Badebetrieb maximal 28 Personen und am Vereinssport 
maximal 20 Personen teilnehmen können. 
Samstag und Sonntag können 48 Personen am öffentlichen 
Badebetrieb teilnehmen.

Wir bitten Sie, vor Ihrem Besuch die aktuelle Belegungs-
zahl unter Tel. 07321/71478 zu erfragen.

Um den Vereinen und dem öffentlichen Badebetrieb gleicher-
maßen gerecht zu werden, möchten wir alle Kursteilnehmer 
bitten, nur zu den Trainingszeiten ins Ramensteinbad zu 
kommen.
Die Teilnahme an der Wassergymnastik am Montag ist nur 
unter vorheriger Anmeldung möglich. Die Wassergymnastik 
am Mittwoch kann vorerst nicht angeboten werden. 
Unter den sich stetig verändernden Voraussetzungen müssen 
unsere Öffnungszeiten und zulässigen Besucherzahlen regel-
mäßig angepasst werden. Wir bitten daher weiterhin um Ihr 
Verständnis und freuen uns auf Ihren Besuch!

Geänderte Öffnungszeiten 
im Ramensteinbad
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Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten

 
Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden, 
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer: 116117
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:      116117
Die ärztliche Notfallpraxis befindet sich im Eingangsbereich des 
Klinikums Heidenheim, Schlosshaustr. 100, 89522 Heidenheim 

Öffnungszeiten der ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim: 
Mo.:  19.00 – 22.00 Uhr Fr.:  17.00 – 22.00 Uhr
Di.:  19.00 – 22.00 Uhr Sa.:    8.00 – 22.00 Uhr
Mi.:  15.00 – 22.00 Uhr So.:    8.00 – 22.00 Uhr
Do.:  19.00 – 22.00 Uhr Feiertags:    8.00 – 22.00 Uhr

Notruf Feuerwehr / Notarzt 112

Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 16.00 Uhr in der 
Ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim

 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der Wochenenden 
sowie an Feiertagen kann über die 
Telefon-Nr. 0711 / 7877777 erfragt werden.

 
Der augenärztliche Notdienst ist unter der 
Telefon-Nr. 01805/0112098 zu erreichen.

 
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

 
Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

 
Ambulanter Pflegedienst und Tagespflege
Nattheim, Alemannenstr. 44, Tel. 07321/971601

 
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege
NEU ab Herbst 2020: Betreutes Pflege-Wohnen mit 24h 
Service. Info unter Tel. 07321/72292

 
Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700, 
info@lebenszeit-senior.de

 
Veronika Bruckner, Christel Krell
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 

 
Tel. 07321/71331 oder 0151/70502800

 
 
 
 
Strom: EnBW ODR/Netze NGO, Tel. 07961/9336-1401
Gas- und Wasserversorgung, Stadtwerke Heidenheim, 
Tel. 07321/328-0, ab 17.00 Uhr Tel. 07321/328-213

 
Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer         0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.)      22833
Homepage für Apothekennotdienste    www.aponet.de
Oder durch den Aushang an jeder Apotheke.

Freitag, 16.10.
Schloss-Apotheke, Filiale Kurze Straße, Heidenheim, 
Kurze Str. 5, Tel. 07321/557890

Samstag, 17.10.
Zoeppritz-Apotheke, HDH-Mergelstetten, Zoeppritzstr. 1,
Tel. 07321/52511

Sonntag, 18.10.
Alb-Apotheke, Gerstetten, Wilhelmstr. 21, Tel. 07323/6146

Bärenapotheke, Giengen/Brz., Marktstraße 23, 
Tel. 07322/96270

 
Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de
Öffnungszeiten des Rathauses:
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Mi.  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um Terminvereinba-
rung mit dem jeweiligen Sachbearbeiter. 

 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl
Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Fleinheim 
1. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 Uhr

Grüngut-Container im Wertstoffzentrum Wolfsbühl
Samstags von 13.00 – 16.00 Uhr

 
Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr

 
Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de
Öffnungszeiten Ramensteinbad:
Montag und Dienstag 10.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 14.00 Uhr und 18.00 – 21.00 Uhr
Freitag, Samstag und Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr

 
Schulstraße 16, 89564 Nattheim, Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mittwochs   15.00 – 18.00 Uhr
Jeden ersten Montag 14.00 – 16.00 Uhr

 
Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Öffnungszeiten der Volkshochschule:
Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr und am Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr besetzt.

 
Edwin Binder ist unter Tel. 07321/9784-46 zu folgenden Zeiten 
zu erreichen: 
Mo., Di. und Do. 8.00 – 16.30 Uhr  
Mi.   8.00 – 18.00 Uhr
Fr.   8.00 – 12.00 Uhr 

Arzt

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Hilfe & Pflege zu Haus GmbH

Ambulante Seniorenbetreuung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim 

 Hospiz-Gruppe Härtsfeld

Telefonseelsorge Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen Tel. 08000/116016

Polizeiposten Nattheim Tel. 07321/7943

Störungsdienste

Apotheken

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentren

Korallen- und Heimatmuseum

Ramensteinbad Nattheim

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BiB

Volkshochschule Nattheim

Friedhofswesen



   Veranstaltungen vom 16. – 25. Oktober

Nattheim

Freitag, 16.10. Jugendfeuerwehr
  19.00 Uhr, Übung, 
  Gerätehaus

Samstag, 17.10. TSG Abt. Ski

  ab 11.00 Uhr, Nattheimer Maultaschenlauf,
  Sportplatz „Tal“

  TSG Abt. Fußball
  12.00 Uhr, D-Junioren 
  TSG II gegen FC  Härtsfeld

  14.00 Uhr, C-Junioren 
  TSG gegen Juniorteam Sechta
  Sportplatz „Halde“

  TSG Abt. Ringen
  20.00 Uhr, TSG gegen 
  TSV Herbrechtingen, Ramensteinhalle

Sonntag, 18.10. Ev. Kirchengemeinde
  9.30 Uhr, Konfirmandengottesdienst, 
  Martinskirche

  TSG Abt. Fußball
  13.00 Uhr, TSG II gegen SG Heldenfingen II
  15.00 Uhr, TSG gegen SG Heldenfingen 
  Sportplatz „Halde“

Montag, 19.10. Freiwillige Feuerwehr
  19.30 Uhr, Übung Gruppe A, 
  Gerätehaus

Dienstag, 20.10. Kath. Kirchengemeinde
  19.30 Uhr, Kirchengemeinderatssitzung, 
  Bischof-Sproll-Haus

Donnerstag,22.10. Gemeindeverwaltung
  18.00 Uhr, öffentliche Gemeinderatssitzung,   
  Gemeindehalle

Freitag, 23.10. TSG Nattheim
  20.00 Uhr, ordentliche Mitgliederversammlung, 
  Gemeindehalle

Sonntag, 25.10. Ev. Kirchengemeinde
  9.30 Uhr, Konfirmandengottesdienst, 
  Martinskirche

Auernheim/Steinweiler

Freitag, 16.10. Jugendfeuerwehr
  19.00 Uhr, Übung, 
  Gerätehaus Nattheim

Donnerstag, 22.10.Kath. Kirchengemeinde

   19.30 Uhr, Kirchengemeinderatssitzung, 
   Gemeindesaal

Fleinheim

Freitag, 16.10. Jugendfeuerwehr
  19.00 Uhr, Übung, 
  Gerätehaus Nattheim

Sonntag, 18.10. Sportfreunde Abt. Fußball
  13.00 Uhr, Reservespiel
  15.00 Uhr, Spfr. Fleinheim gegen
  TSV Niederstotzingen
  Sportplatz bei der Turnhalle

Dienstag, 20.10. Freiwillige Feuerwehr
  20.00 Uhr, Übung Gruppe 3,
  Gerätehaus

Veranstaltungskalender

Gartenabfälle Nattheim 
und Fleinheim

Freitag, 16. Oktober

Restmüll Nattheim, Auernheim 
und Steinweiler

Freitag, 16. Oktober

Gelber Sack

Montag, 19. Oktober

Papiertonne Nattheim

Donnerstag, 22. Oktober

Gartenabfälle Auernheim 
und Steinweiler

Donnerstag, 22. Oktober

Biomüll 

Freitag, 23. Oktober

Papiertonne Auernheim, Steinweiler 
und Fleinheim

Freitag, 23. Oktober

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum:
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl

Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Fleinheim 
1. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 Uhr

Grüngut-Container im Wertstoffzentrum Wolfsbühl 
Samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr

Pro Anlieferung (max. PKW-Anhänger) 2 €

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
unter 07321/9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de oder 

im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.

Die Gartenabfälle sind gebündelt oder in offenen Kartons 
oder Papiersäcken am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr am Straßen-
rand bereitzustellen. 

Das Sammelfahrzeug fährt nur die Grundstücke an, die auch 
bei der Bio- und Restmüllabfuhr angefahren werden.

Bitte keine Plastiksäcke – auch keine abbaubaren Plas-
tiksäcke verwenden. 

Baum, Strauch- und Heckenschnitt dürfen nicht länger als 
1,50 m und einzelne Äste nicht stärker als zehn Zentimeter 
sein. 

Zum Bündeln bitte keinen Draht oder Plastikschnüre ver-
wenden.
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Appell des Landrats, der Oberbürgermeis-
ter und Bürgermeister an die Bevölkerung – 
Einhaltung der geltenden Corona-Regeln
Am vergangenen Dienstag hat die Landesregierung im 
Kampf gegen das Coronavirus die zweite Pandemiestufe 
ausgerufen. Ausschlaggebend dafür waren deutlich an-
steigende Infektionszahlen in Baden-Württemberg, ein 
diffuses Infektionsgeschehen in einzelnen Landkreisen, zahl-
reiche Ausbrüche nach privaten Feiern sowie die erneute 
Ausbreitung des Virus in Pflegeheimen. 

Vor diesem Hintergrund wendet sich Landrat Peter Polta ge-
meinsam mit den Oberbürgermeistern und Bürgermeistern 
an die Bewohnerinnen und Bewohner des Landkreises Hei-
denheim: „Aktuell haben wir das Infektionsgeschehen im 
Landkreis Heidenheim unter Kontrolle. Die Infektionen kön-
nen vom Gesundheitsamt nachverfolgt werden, die 7-Tage-
Inzidenz von 3,8 pro 100.000 Einwohner ist im landesweiten 
Vergleich derzeit gering. Auch Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, haben hierzu beigetragen, indem Sie sich 
entsprechend den Regeln verhalten, besonnen gehandelt 
und damit Solidarität bewiesen haben. Hierfür danken wir 
Ihnen von Herzen.“ 

Auch die abgestimmte Vorgehensweise und der enge Aus-
tausch innerhalb der Kommunen im Landkreis seien ent-
scheidend, dass die bisherigen Herausforderungen gut be-
wältigt werden konnten. „Die zentrale Corona-Ambulanz auf 
dem Gelände des Klinikums Heidenheim als Anlaufstelle für 
Patienten mit grippeartigen Symptomen, die erweiterten 
Öffnungszeiten speziell für Reiserückkehrer aus Risikogebie-
ten und die temporären Abstrichzentren in den Städten und 
Gemeinden haben sich mehr als bewährt. Im Bedarfsfall 
können wir schnell, sicher und unkompliziert eine große 
Anzahl an Kontaktpersonen testen.“ Unabhängig davon 
nehme man die aktuellen Entwicklungen in den europäischen 
Nachbarländern sowie den Anstieg der Infektionszahlen in 
Baden-Württemberg und die dadurch ausgelöste zweite 
Pandemiestufe sehr ernst. 

Landrat Peter Polta, die Oberbürgermeister und Bürgermeis-
ter im Kreis rufen weiterhin zu vernünftigem Verhalten auf: 
„Gemeinsam haben wir es geschafft, die Ausbreitung des 
Coronavirus zu verlangsamen. Umso wichtiger ist es, wach-
sam zu bleiben. Das Coronavirus ist nach wie vor da und hat 
keinesfalls den Rückzug angetreten. Deshalb appellieren wir 
an die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises mit Blick auf 
die AHA-Regeln: Halten Sie mindestens 1,5 Meter Abstand, 
befolgen Sie die Hygieneregeln, indem Sie in die Armbeuge 
husten und niesen und sich häufig und gründlich die Hände 
für mindestens 20 bis 30 Sekunden waschen und tragen Sie 
eine Alltagsmaske, wenn der Mindestabstand zu anderen 
nicht eingehalten werden kann.“

Die Einschränkungen durch die Corona-Regeln im Alltag 
seien allen bewusst. Dennoch dürfe niemand nachlassen in 
einer Phase, in der das Infektionsgeschehen um uns herum 
langsam aber stetig steigt. „Durch Einhaltung der Regeln 
sorgen wir für hohen Schutz bei möglichst viel Normalität und 
bewältigen gemeinsam die Corona-Pandemie in unserem 
Landkreis“, so der Landrat und die Oberbürgermeister und 
Bürgermeister des Landkreises Heidenheim.
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Grüngut-Container werden abgezogen
Letzter Annahmetag am Samstag, 14. November

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit, dass die bereitge-
stellten Grüngut-Container in den Städten und Gemeinden nur 
noch bis Samstag, den 14. November für die Abgabe von 
Grüngut zur Verfügung stehen. 

Als Alternative können die Gartenabfälle – gegen Gebühr – 
dann auch im Entsorgungszentrum in Mergelstetten angelie-
fert werden, und zwar zu den üblichen Öffnungszeiten.  

Öko-Tipp: Die beste und umweltfreundlichste Art Gartenab-
fälle zu entsorgen, ist die Kompostierung. Wer die Möglichkeit 
hat, im eigenen Garten zu kompostieren, sollte diese Möglich-
keit  nutzen.  



Neue Mitarbeiterinnen im Rathaus begrüßt
Vergangene Woche begrüßte Bürgermeister Norbert Bereska 
zwei neue Mitarbeiterinnen im Rathaus.

Asli Cadirci aus Nattheim 
arbeitet seit 10. August als Reinigungskraft
im kath. Kindergarten St. Michael.

Rosalinde Wilfing aus Fleinheim 
arbeitet seit 10. August als Reinigungskraft
in der Wiesbühlschule.

Die Verwaltung wünscht Frau Cadirci und Frau Wilfing viel Freude 
bei ihrer Arbeit!
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v.l.n.r. Asli Cadirci, Rosalinde Wilfing und Bürgermeister Norbert 
Bereska

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
1. Änderung des Bebauungsplans und der Satzung über 

die örtlichen Bauvorschriften „Riederberg Ost" in Nattheim 
im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB

Billigung und öffentliche Auslegung des Entwurfs des 
Bebauungsplans

Der Gemeinderat der Gemeinde Nattheim hat am 24.09.2020 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf über die 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Riederberg Ost“ sowie den Entwurf über die 
Änderung der Satzung über die örtlichen Bauvorschriften (§ 9 
Abs. 4 BauGB und § 74 LBO) gebilligt und beschlossen, diese 
nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen sowie die Behörden 
und Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB zu 
beteiligen. Die Änderung des Bebauungsplans erfolgt im be-
schleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB. Von einer förmlichen 
Umweltprüfung wurde abgesehen.

Maßgebend ist der Bebauungsplanentwurf mit Textteil und 
Begründung des Ing.-Büros Junginger und Partner GmbH aus 
Heidenheim sowie der Entwurf der Satzung über die örtlichen 
Bauvorschriften, jeweils in der Fassung vom 24.09.2020.

Der Geltungsbereich liegt südlich der Fleinheimer Straße am 
östlichen Nattheimer Ortsrand. Anlass der Änderung dieses 
Bebauungsplanes ist die Optimierung eines Allgemeinen Wohn-
gebiets mit mäßiger Verdichtung.

Der Entwurf des Bebauungsplans mit Textteil und der Entwurf der 
Satzung über örtliche Bauvorschriften sowie die Begründung zum 
Bebauungsplan werden vom 

26.10.2020 bis 26.11.2020 (je einschließlich)

bei der Gemeindeverwaltung Nattheim, Fleinheimer Str. 2, 89564 
Nattheim, Erdgeschoss (Bauamt) während der üblichen Dienst-
stunden öffentlich zu jedermanns Einsichtnahme ausgelegt. 
Sollte der Eingang aus Infektionsschutzgründen verschlossen 
sein, wird zu den üblichen Öffnungszeiten durch Klingeln am 
Eingang des Bauamts der Zugang zum Bauamt zur Einsichtnah-
me gewährt. Während der Auslegungsfrist können dort schriftlich 
oder zur Niederschrift Anregungen vorgebracht werden. Jeder-
mann kann in den Entwurf des Bebauungsplans und den Entwurf 
der Satzung über die örtlichen Bauvorschriften Einsicht nehmen 
und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.

Als Informationsgrundlage sind die Unterlagen parallel auch auf 
der Internetseite der Gemeinde Nattheim unter 

https://www.nattheim.de/bauen-wirtschaft/bebauungsplanver-
fahren abrufbar.

Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen. Außerdem darf der Inhalt 
der betroffenen Stellungnahmen nicht für die Rechtmäßigkeit des 
Bebauungsplanes von Bedeutung sein. Über die Stellungnahmen 
entscheidet der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung. 

Nattheim, den 16.10.2020

Norbert Bereska

Bürgermeister 

Ortsübliche Bekanntmachungen der 
Gemeinde Nattheim
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das 
Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die 
Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben 
ist, diese Tatsache. Zeichnerischer Teil des Bebauungsplanes, unmaßstäblich
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Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsma-
terial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 
Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zur  Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und 
gegenwärtige Anschrift.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetztes 
zum Bundesmeldegesetz und § 17 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Da-
tenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegat-
ten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kin-
dern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst 
zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frühere Na-
men, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen  
Anschriften.

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermitt-
lung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsmi-
nisterium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldege-
setz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Die 
Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubiläen durch den Ministerpräsidenten Daten der 
Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des 
Jubiläums. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.

Widerspruch gegen obige Datenübermittlungen kann bei der 
Gemeinde Nattheim, Bürgeramt, Fleinheimer Straße 2, 89564 
Nattheim eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.

Neue Informationen zu Corona
Die baden-württembergische Landesregierung hat am 22. 
September 2020 Änderungen an der Corona-Verordnung des 
Landes beschlossen. Die Geltungsdauer wird bis zum 30. 
November 2020 verlängert.

Folgende wesentliche Änderungen gelten jetzt:

Die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung gilt

 •  auch für Kundinnen und Kunden in Gaststätten, Restaurants, 
  Bars etc., wenn Sie sich nicht am Platz befinden – etwa auf 
  dem Weg zum Tisch, zur Toilette oder zum Buffet.

 • in Freizeitparks und Vergnügungsstätten in geschlossenen 
  Räumen und in Wartebereichen.

 • Beim praktischen Fahr-, Boots- oder Flugunterricht sowie bei 
  praktischen Prüfungen.

 • Verantwortliche müssen Besucherinnen und Besucher sowie 
  Kundinnen und Kunden ihrer Einrichtungen bzw. Geschäfte 
  über die Maskenpflicht informieren.

 • Es gibt ein Zutritts- und Teilnahmeverbot bei Verstoß gegen 
  die Maskenpflicht.

 • Wer aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen kann, 
  muss dies nun in der Regel durch eine ärztliche Bescheini-
  gung nachweisen.

 • Die Beschreibung der typischen Symptome einer COVID-19- 
  Erkrankung wird an die neuesten Erkenntnisse des Robert 
  Koch-Instituts angepasst.

 • Veranstaltungen mit mehr als 500 Teilnehmenden bleiben 
  weiterhin untersagt.

 • Die §§ 4 bis 8 gelten künftig auch für Boots- und Flugschulen 
  (Hygieneanforderungen, Hygienekonzepte, Datenverarbei-
  tung, Zutritts- und Teilnahmeverbot sowie Arbeitsschutz).

 • Die Beschränkungen für Veranstaltungen und Betriebsverbo-
  te werden unabhängig von der Laufzeit der Verordnung 
  laufend im Hinblick auf das aktuelle Infektionsgeschehen 
  überprüft und gegebenenfalls umgehend angepasst.

Sollte die 7-Tage-Inzidenz – also wie viele Neuinfektionen es pro 
100.000 Einwohnern in sieben Tagen gibt – in einem Stadt- oder 
Landkreis auf über 35 steigen, gibt es vor Ort weitere Einschrän-
kungen. Dann gilt für private Feierlichkeiten in öffentlichen oder 
angemieteten Räumen eine Obergrenze von maximal 50 Teil-
nehmern. Für private Feiern in privaten Räumen wird empfohlen, 
nicht mit mehr als 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu feiern.

Wird die 7-Tages-Inzidenz von 50 überschritten, wird die Teilneh-
merzahl bei Feiern in öffentlichen oder angemieteten Räumen auf 
25 Teilnehmende beschränkt werden. Für private Räume gilt dann 
die Empfehlung von maximal zehn Personen.

Es ist daher weiterhin dringend erforderlich die Abstandsrege-
lungen, das Beachten der Hygieneregeln und das Tragen der 
Alltagsmaske (Mund-Nase-Bedeckung) einzuhalten. 

Hinzu kommt das regelmäßige Lüften von geschlossenen 
Räumen.
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Zeugenaufruf

Am 8. Oktober wurde der Gemeinde eine wilde Müllablagerung 
gemeldet. Diese befindet sich in Nattheim am Pfadfinderheim 
vorbei, Richtung Bank rechts im Wald. 

Der Abfall wurde wahrscheinlich mit einem Anhänger hergefah-
ren.

Deshalb sucht die Gemeindeverwaltung Zeugen, die Beobach-
tungen gemacht haben. Tel. Gemeinde Nattheim 07321/978444 
oder Polizeiposten Nattheim 07321/7943.

Aus dem Ortschaftsrat Fleinheim
Sitzung vom 8. Oktober 2020

Beim Tagesordnungspunkt Bekanntgaben 
berichtete Ortsvorstehender Wolfgang Hetzel, 
dass die Erweiterung der Biogasanlage durch 
das Landratsamt genehmigt worden ist. 

Im Baugebiet Wolfsgrubenweg werden sechs Bauplätze er-
schlossen. Eine mögliche Abrundung nach Norden wäre 
gewünscht. 

Ortsvorsteher Wolfgang Hetzel berichtete, dass die Baumaß-
nahme in der Rotstraße/Zangstraße abgeschlossen ist. Der-
zeit wartet man noch auf die Lieferung der Straßenlaternen. 
Bezüglich der Straßenbaumaßnahmen in der Zöschinger 
Strasse diskutierte der Ortschaftsrat verschiedene Varianten. 
Für die weitere Planung wird ein Termin für den geplanten 
Breitbandausbau benötigt. Der Zustand des Kanals in der 
Hochfeldstraße ist in Ordnung. Der Tagwasserkanal, Ablauf 
der Kohlhau- und Hespelquelle, ist allerdings mit 200mm an 
der Grenze! Für das Ortschaftsverwaltungsgebäude mit Kin-
dergarten Sonnenschein ist eine Sanierung erwünscht. Als 
Grundlage dazu wird der Gemeinderat um Unterstützung 
gebeten, um ein Gutachten über den aktuellen Zustand sowie 
mögliche Maßnahmen erstellen zu lassen.  

Bezüglich des Konzepts Wiesenteich im Bereich der alten 
Kläranlage wurde von Ortschaftsrat Tobias Albrecht eine neue 
Nutzung vorgestellt. Dieses Konzept sieht einen naturnahen 
Bachlauf, Wackelsteg, Barfußpfad eine Stelenbank um einen 
Baum sowie Streuobstbäume vor. Das Konzept soll hinsicht-
lich der Kosten und Fördermöglichkeiten von der Verwaltung 
geprüft werden. Im Laufe dieser Woche wird noch ein erster 
Kostenvoranschlag vom Ortschaftsrat erstellt.

Die noch offenen Instandhaltungsmaßnahmen wurden von 
Ortsvorsteher Wolfgang Hetzel vorgestellt. In der Pflugstraße 
und im Mühlweg sind Teile des Gehwegs eingesunken. In der 
Einfahrt zum Neubaugebiet sowie in der Hespel- und Geigler-
straße sind die Pflastersteine lose. Die Randsteine in der 
Eschgasse sind abgekippt. 

Bei der Auswertung der Geschwindigkeitsmessanlagen 
wurden deutliche Geschwindigkeitsüberschreitungen in der 
Nattheimer und Dischinger Straße festgestellt. Deshalb ist der 
Wunsch des Ortschaftsrats, im Rahmen einer Verkehrsschau 
eine Querungshilfe in der Dorfmitte sowie eine Umgestaltung 
des Ortseingangs mit Mittelinsel auch im Zusammenhang mit 
dem Ende des Radwegs zu begutachten. 

Für den Friedhof wurden Wünsche zum Erscheinungsbild wie 
Mauerputz, Farbe, Eingangstor, besprochen. Blühstreifen 
sind auch im nächsten Jahr gewünscht.

Amtliche Bekanntmachung

Haushaltssatzung des Abwasserzweckver-
bandes Härtsfeld für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenar-
beit vom 16.07.1998 (GBl. S. 418) i. V. mit § 79 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg i. d. F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, 
ber. S. 698) und § 4 der Verbandssatzung vom 14.07.2011 hat die 
Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Härtsfeld 
am 17.09.2020 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2020 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von   

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 

 Aufwendungen von      

1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis

 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von      

1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Erträge von       

1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen
  Aufwendungen von       

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 

 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von      

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis 

 (Summe aus 1.3 und 1.6) von      

2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus

 laufender Verwaltungstätigkeit von     

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit von   

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 des Ergebnishaushalts 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von     

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

 Investitionstätigkeit von     

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

 Investitionstätigkeit von     

2.6 Veranschlagter Finanzierungs-
 mittelüberschuss/-bedarf aus 
 Investitionstätigkeit 

 (Saldo aus 2.4 und 2.5) von      

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf  
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von     

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

 Finanzierungstätigkeit von     

1.712.450

1.712.450

0

0

0

0

0

1.148.450

1.148.450

0

740.408

1.119.000

-378.592

-378.592

523.592
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2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

 Finanzierungstätigkeit von     

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf aus Finanzie-
 rungstätigkeit

 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von     

2.11 Veranschlagte Änderung des 

 Finanzierungsmittelbestands, Saldo des

  Finanzhaushalts 
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von     

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 

wird festgesetzt auf   

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftigen Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 

wird festgesetzt auf    

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 

auf     

§ 5 Beiträge der Mitglieder

Die Betriebskostenumlage in Höhe von 1.069.810 € wird nach § 
14 Abs. 1 der Verbandssatzung zu 50 % im Verhältnis der von den 
einzelnen Verbandsmitgliedern der Kläranlage zufließenden 
Abwassermengen und zu 50 % im Verhältnis der Einwohnerwerte 
(EW) auf die einzelnen Verbandsmitglieder umgelegt. Die 
Zinsumlage für Investitionskredite in Höhe von 38.000 € wird nach 
§ 14 Abs. 2 der Verbandssatzung nur auf die kreditfinanzierenden 
Mitglieder entsprechend den tatsächlichen Schuldenständen 
zum 31.12. des Vorjahres umgelegt. Die Deckung der Investi-
tionskosten erfolgt nach § 13 Abs. 1 und 5 der Verbandssatzung 
durch eine Vermögensumlage in Höhe von 595.408 € und eine 
Tilgungsumlage in Höhe von 145.000 €.

Das Regierungspräsidium Stuttgart hat als Rechtsaufsichtsbe-
hörde mit Erlass vom 07.10.2020, Az: 14-2207.-521/04 / AWZ 
Härtsfeld, gemäß § 28 Abs. 1 GKZ i. V. m. § 121 Abs. 2 GemO und 
§ 18 GKZ i. V. m. § 81 Abs. 2 GemO die Gesetzmäßigkeit dieser 
Haushaltssatzung bestätigt, den in § 2 der Haushaltssatzung auf 
523.592 € festgesetzten Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Kreditermächtigung) gemäß § 18 GKZ i. V. m. § 87 
Abs. 2 GemO genehmigt.

Der in § 4 der Haushaltssatzung auf 500.000 € festgesetzte 
Höchstbetrag der Kassenkredite wurde gemäß § 18 GKZ i. V. m. § 
89 Abs. 2 GemO ebenfalls genehmigt.

Die Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 2020 liegt gemäß § 
18 GKZ i. V. mit § 81 Abs. 4 GemO in der Zeit von Montag, 
19.10.2020 bis Dienstag, 27.10.2020 – je einschließlich – beim 
Verbandsvorsitzenden, Bürgermeister Thomas Häfele, Rathaus 
Neresheim, Zimmer 204, während der üblichen Geschäftszeiten 
öffentlich auf.

Neresheim, 16.10.2020

gez. Thomas Häfele

Verbandsvorsitzender

-145.000

378.592

0

523.592

Familiennachrichten

Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die diese Woche Geburtstag feiern:

17.10. Frau Hilde Mailänder, Nattheim, zum 80. 
 Herrn Josef Palinkas, Nattheim, zum 80. 
 

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließung in Nattheim:

10.10. Peter Hartmut Wirth, wohnhaft in Nattheim, Panorama-
 straße 4 und Danuta Kolodziej geb. Dlugosz, wohnhaft 
 in Giengen an der Brenz, Bühlbergstraße 20

Wir wünschen dem Paar auf seinem gemeinsamen Lebens-
weg alles Gute.

Abwasserzweckverband Härtsfeld
Feststellung der Jahresrechnung 2019 gem. § 95 Abs. 2 
GemO

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
Härtsfeld hat mit Beschluss vom 17.09.2020 die Jahresrechnung 
2019 gem. § 95 Abs. 2 GemO wie folgt festgestellt:

1. den kassenmäßigen Abschluss und

2. die Haushaltsrechnung

2.1 mit Soll-Einnahmen 

 und Soll-Ausgaben von   

 davon im Verwaltungshaushalt  

 und im Vermögenshaushalt   

2.2 mit Ist-Einnahmen von   

 und Ist-Ausgaben von   

2.3 mit Kasseneinnahmeresten   

 mit Kassenausgaberesten   

2.4 mit einer Investitionsumlage von  

  Tilgungsumlage      

  Betriebskostenumlage  

  Zinsumlage   

2.5 mit einem Gesamtkassensoll (IME)  

2.6  mit einer Zuführung an den

 Vermögenshaushalt von   

2.7 und mit einer Zuführung an die

 allgemeine Rücklage von (Saldo)  

2.8 mit Haushaltseinnahmeresten von  

 und Haushaltsausgaberesten von  

2.9 mit einem Fehlbetrag von   

3.0 die Vermögensrechnung mit einem

 Sachanlagevermögen von   

 und einem Geldvermögen von   

 einem Rücklagenstand von   

 einem Schuldenstand von   

 Geldanlagen von   

 Beteiligungen von   

Die öffentliche Auslegung der Jahresrechnung sowie des Re-
chenschaftsberichts erfolgt nach § 18 GKZ i. V. mit § 95 Abs. 3 
GemO in der Zeit von Montag, 19.10.2020 – Dienstag, 
27.10.2020 – je einschließlich – während der üblichen Geschäfts-
zeiten beim Verbandsvorsitzenden, Bürgermeister Thomas Hä-
fele, Rathaus Neresheim, Hauptstraße 20, Zimmer 204.

1.651.721,79 €

1.144.101,26 €

507.620,53 €

3.108.297,14 €

3.108.297,14 €

-349.306,17€

-107.920,63 €

88.772,32 €

125.016,66 €

1.078.131,56 €

33.047,92 €

520.971,46 €

0,00 €

268.267,92 €

0,00 €

0,00 €

0,00 €

12.408.002,10 €

3.311.871,60 €

268.267,92 €

3.135.546,73 €

250,00 €

0,00 €

0

500.000



Grundschule
Auernheim

www.gs-auernheim.de

Schulstart der neuen 
Erstklässler

Mund-Nasen-Schutz 
für die Wiesbühlschule
Der Förderverein der Wiesbühlschule e.V., hat für alle Schüler, 
Lehrer, die Betreuer der Ganztagesbetreuung und das Mensaper-
sonal, einen Mund-Nasen-Schutz mit dem Logo der Wiesbühl-
schule bedrucken lassen.

Am vergangenen Donnerstag konnten diese nun an den Rektor 
der Schule, Klaus-Ulrich Spittler, übergeben werden.

v.l.n.r. Klaus-Ulrich Spittler, sowie Carmen Steckbauer, Werner 
Höltge und Stefan Dorschner vom Förderverein.

Kita-Info-App
Ab dem neuen Kita-Jahr 2020/21 informieren 
die Kita-Leitung Andrea Knoblauch und ihr 
Team die Eltern mit der Kita-Info-App. 

Nachrichten, Termine und den Speiseplan erhalten die Eltern 
kostenlos und ohne lästige Werbung direkt auf ihr Smartphone. 
Das von der Stay Informed GmbH entwickelte Kommunikations-
system ist bereits in mehr als 2.500 Kindertageseinrichtungen im 
Einsatz. Die Kita-Leitung spart dadurch Papier, Druckerkosten 
und Zeit. Selbstverständlich ersetzt die App in keiner Weise das 
persönliche Gespräch zwischen Eltern und Erzieherinnen, das 
natürlich einen höheren Stellenwert hat. Jedoch hilft die App den 
Eltern, direkter informiert zu sein. Im Vergleich zu anderen 
Diensten, wie z. B. WhatsApp, ist die Kita-Info-App datenschutz-
rechtlich sicher und DSGVO-konform. Die Daten werden nicht 
kommerziell von Dritten genutzt und es werden keine persönli-
chen Handynummern preisgegeben. Dieser Service ist für alle 
Eltern kostenlos und steht ab sofort zur Verfügung.
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Übungen:

Abt. Nattheim
Montag, 19. Oktober, 19.30 Uhr, Übung Gruppe A, Gerätehaus 

Abt. Fleinheim
Dienstag, 20. Oktober, 20.00 Uhr, Übung Gruppe 3, Gerätehaus

Jugendfeuerwehr
Freitag, 16. Oktober, 19.00 Uhr, Übung, Gerätehaus Nattheim

Wir freuen uns über 10 Kinder in der ersten Klasse.

(Bildmitte: Klassenlehrerin Bettina Baldt)



Mailadresse: vhs@nattheim.de,
Geschäftsstelle: 07321 979426
Postadresse: Schulstr. 16, 89564 Nattheim

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8 – 12 
Uhr und am Mittwoch von 14 – 17 Uhr besetzt. 

220-7101
Projekt gesundaltern@bw: 
Gesundheits-Apps

Oliver Buttler, Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Online, bequem bei Ihnen Zuhause

Dienstag, 20. Oktober von 18.00 – 19.30 Uhr

Gebühr: kostenlos

Der Gesundheitsbereich wird immer digitaler: Mit Hilfe von Apps 
die eigenen Vitaldaten erfassen oder seine ärztlich verordneten 
Trainingserfolge dokumentieren? Heute, kein Problem. Gesund-
heits-Apps halten immer mehr Einzug in das tägliche Leben. Der 
Vortrag setzt sich mit den digitalen Anwendungen im Gesund-
heitsbereich auseinander und gibt einen umfassenden Überblick 
über Chancen und Risiken bei der Verwendung digitaler Helfer, 
insbesondere von Gesundheits-Apps.

Die Veranstaltungen werden auf YouTube übertragen und Sie 
können sich aktiv beteiligen. Eine Teilnahme ist über Ihren 
Computer, Ihren Laptop oder Ihr Smartphone möglich. Sie 
benötigen lediglich einen Lautsprecher oder einen Kopfhörer. 
Den Link hierzu können Sie bei der VHS Nattheim erfragen.

220-3226
Breakletics® SCHNUPPERKURS

für Frauen, Männer und 

Jugendliche ab 16 Jahre

Lena-Marie Karpf, Fitnesstrainer B / 
XCO Groupfitness Instructor / Breakletics Trainerin

Gymnastikraum

Donnerstag, 22. Oktober von 19.30 – 20.30 Uhr

Gebühr: 4,40 €

Mache Dich bereit für BREAKLETICS® – das abwechslungs-
reichste Full-Body-Workout der Welt! Die geniale Mischung aus 
funktionalem Training, leichten Breakdance-Schritten und 
motivierenden HipHop-Beats, gepaart mit einer Menge Spaß 
macht Dich fitter als je zuvor! Man kann jede Übung in Sekunden 
lernen – ohne Vorkenntnisse. Versprochen! In diesem Kurs 
verbesserst du deine Körperwahrnehmung, Beweglichkeit und 
Koordination. Durch regelmäßiges Üben wird auch deine 
Leistungs- und Konzentrationsfähigkeit gesteigert.

Die Übungen können individuell für Einsteiger*innen und 
Fortgeschrittene angepasst werden. Bitte Sportschuhe, Sport-
kleidung, Handtuch und Getränk mitbringen.

Max. 14 TN

Anmeldeschluss: 19. Oktober

220-3160
Waldbaden – Achtsamkeit im Wald

Michaela Böhringer, Naturlehrerin,

 zert. Kursleiterin für Waldbaden

Treffpunkt: Parkplatz Kinderfestplatz Fleinheim

Samstag, 24. Oktober von 14.00 – 16.00 Uhr

Gebühr: 6 €

"Wald ist nur ein einsilbiges Wort, aber dahinter steckt eine Welt 
voller Wunder und Märchen!" Theodor Heuss

Lassen Sie uns beim Waldbaden eintauchen in die Wunder des 
Waldes – herumstreifen, einem Märchen lauschen, staunen, 
verweilen, Kraft für den Alltag schöpfen. Nehmen Sie den Wald 
aus einer anderen Perspektive wahr und spüren Sie mit all Ihren 
Sinnen diese wohltuende Zeit.

Bitte der Temperatur angepasste, Kleidung (Zwiebelprinzip, da 
wir sehr langsam unterwegs sind und immer mal wieder eine 
Pause einlegen), gutes Schuhwerk, evtl. Sitzkissen und Getränk, 
für Brillenträger: Brillenetui mitbringen.

Max. 10 TN

Anmeldeschluss: 16. Oktober 

220-9033
Sternchen-Kochkurs: Buntes und frisches Kochen für 
Kinder (Ferienkurs)

Dieser Kurs findet in Kooperation mit der VHS Heidenheim und 
Königsbronn statt.

Manuela Özdeniz

Zimmer 223 VHS

Dienstag, 27. Oktober von 9.30 – 14.30 Uhr

Gebühr: 18,70 € zzgl. Lebensmittelkosten: 11,50 €

Kindern macht das Kochen und Backen mit Gleichaltrigen am 
meisten Spaß!

Wenn Kids mit wachsender Begeisterung ihr eigenes Essen 
zubereiten, ist das der erste Impuls zu einer ausgewogenen und 
gesunden Ernährung. Es werden ausschließlich frische und na-
turbelassene Zutaten verwendet. Wir übertragen spielerisch die 
Freude und das Bewusstsein an einer gesunden Ernährung!

Auf der Speisekarte stehen: Mini-Hähnchen-Cordonbleu mit 
diversen Gemüsebeilagen und einem Salat. Als Nachtisch wird es 
Obstquark/Obstsalat geben.

Max. 9 TN

Anmeldeschluss: 20. Oktober

220-7015
Livestream – vhs.wissen live: 
Der Fall Wirecard: Luftbuchungen, Milliardenschäden, ein 
geflohener Konzernvorstand und Kontrolleure, die versagt 
haben

Cerstin Gamelin und Jörg Schmitt

Livestream, mitmachen von überall

Dienstag, 27. Oktober von 19.30 – 21.00 Uhr

Gebühr: kostenlos

Wirecard ist einer der größten, wenn nicht gar der größte Wirt-
schaftsskandal in der Bundesrepublik. Vorstandschef Markus 
Braun präsentierte den vielen Aktionären viele Jahre lang immer 
höhere Umsätze und Gewinne, Wirecard galt als deutscher 
Vorzeige-Konzern in der IT-Branche. Doch dann brach das Unter-
nehmen wie ein Kartenhaus in sich zusammen, weil viele 
Geschäfte einfach nur erfunden waren. Braun und weitere 
Manager kamen wegen des Verdachts von Bilanzfälschungen 
und Betrügereien in Milliardenhöhe in Untersuchungshaft. Zu-
gleich gerieten Wirtschaftsprüfer und die deutsche Finanzaufsicht 
in die Kritik, weil sie jahrelang nichts gemerkt hatten. Cerstin 
Gammelin verfolgt in Berlin die politischen Auswirkungen des 
Skandals; Jörg Schmitt recherchiert als Investigativ-Reporter, wie 
es dazu kommen konnte.

Lange Nacht der Volkshochschulen

Eigentlich war für den 16. Oktober die „Lange Nacht der Volks-
hochschulen“ in Nattheim geplant. Leider muss diese corona-
bedingt auf das nächste Jahr verschoben werden. Der genaue 
Termin wird noch bekanntgegeben.
Wir bitten dies zu beachten und bitten um Verständnis!
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Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Süddeutschen 
Zeitung statt.

Sie loggen sich über einen Link ein, egal, wo Sie sich gerade 
aufhalten. Den Link erhalten Sie nach der Anmeldung bei der VHS 
Nattheim.

220-7005
Livestream – vhs.wissen live: 
Wandel' Dich, nicht das Klima

Prof. Gerhard Reese

Livestream, mitmachen von überall

Donnerstag, 29. Oktober von 19.30 – 21.00 Uhr

kostenlos

Der Klimawandel gilt gemeinhin als eine der großen Herausforde-
rungen, vor denen die Menschheit steht. Um den Klimawandel 
abzumildern und die Konsequenzen des Klimawandels abfedern 
zu können, bedarf es kollektiver Anstrengungen von Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft. Jede/r Einzelne ist gefragt – und 
kann auch antworten! In diesem Vortrag soll es darum gehen, wie 
unser alltägliches Handeln und Nichthandeln zum Klimawandel 
beiträgt und welche psychologischen und gesellschaftlichen 
Mechanismen uns motivieren, etwas zu ändern.

Prof. Gerhard Reese ist Leiter des Studiengangs "Mensch und 
Umwelt: Psychologie, Kommunikation, Ökonomie" an der 
Universität Koblenz-Landau.

Sie loggen sich über einen Link ein, egal, wo Sie sich gerade 
aufhalten. Den Link erhalten Sie nach der Anmeldung bei der VHS 
Nattheim.

220-4612
English for Business B2

Margot Feil, Fremdsprachen- / Wirtschaftskorrespondentin

Zimmer 223 VHS

Montag, 2. November – 8. Februar 2021 von 19.00 – 20.30 Uhr, 
13 x

Gebühr: 5 – 6 TN 140,40 € / ab 7 TN 101,40 €

Vorkenntnisse erforderlich

In diesem Kurs lernen Sie die zentralen Fertigkeiten, um sich im 
englischsprachigen Arbeitsalltag sicher zu fühlen. Kursinhalte: 
Talking about your job, responsibilities, current projects, job 
experience, making telephone calls, leaving messages, welco-
ming visitors and socializing etc.

Anmeldeschluss: 28. Oktober

220-9012
Kosmetikwerkstatt für Mädchen und Jungen 
von 9 bis 12 Jahren

Inés Hermann

Zimmer 223 VHS

Dienstag, 3. November von 16.00 – 19.00 Uhr

Gebühr: 12 €/ Materialkosten: 5 €

Es gibt keine natürlichere Kosmetik als selbstgemachte Naturkos-
metik. Gerade die jugendliche Haut benötigt besondere Sorgfalt 
und sanfte Pflege. Wir erfahren, warum Naturkosmetik aus 
wertvollen Pflanzenölen und Blütenwasser so gesund für die Haut 
ist. Dann stellen wir aus pflanzlichen Rohstoffen einfache und 
unkomplizierte Pflegeprodukte her. So werden Haut und Haare 
auf sanfte und natürliche Art und Weise gepflegt und geschützt. 
Damit am Ende des Kurses die individuell angefertigten Produkte 
mit nach Hause genommen werden können, sollten einige gut 
ausgewaschene Cremetiegel mitgebracht werden.

Bitte einige saubere Cremetiegel oder Schraubgläser für die 
individuell angefertigten Produkte mitbringen.

Max. 10 TN

Anmeldeschluss: 27. Oktober 

Ernst Plhak

Nähere Infos zu 
den einzelnen Kursen

finden Sie auf 
www.vhs-nattheim.de 

und auf der Facebook-Seite 
www.facebook.com/vhsnattheim
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Aktuelles

Obstlehrgarten Bergenweiler

Kreisobstbauverband, Bauwartvereinigung
Am Samstag, den 17. Oktober wird im Obstlehrgarten Bergen-
weiler der Verkauf von Lageräpfeln angeboten.

In verschiedenen Mengeneinheiten können die köstlichen Äpfel 
aus dem Lehrgarten erworben werden.

Baumwarte stehen mit Informationen zu den einzelnen Sorten zur 
Verfügung.

Verkauf ist von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Leader

Anträge jetzt stellen
Fördergelder: Projekte in der Brenzregion können 
EU-Restmittel erhalten

Der Verein Regionalentwicklung Brenzregion e.V. sucht umset-
zungsreife Projekte für eine Förderung im Rahmen des laufenden 
LEADER-Programmes.

Dem Land Baden-Württemberg stehen noch EU-Restmittel zur 
Verfügung. Dort erfolgt die Auswahl, welche der eingereichten 
Projekte Fördergelder erhalten.

Projektanträge zu den Themen Lebensqualität gemeinsam ge-
stalten, Qualifizierung für alle ermöglichen, Chancen für Frauen 
verbessern sowie Natur- und Kulturerbe profilieren, können bis 
zum 19.10.2020 bei der LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion 
eingereicht werden.

Nähere Informationen finden sich auf der Internetseite der 
LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion unter www.brenzregion.de.

Landratsamt

Kontaktstelle Frau und 
Beruf: 
„Sagen Sie, was Sie meinen – 
Rhetorik für Frauen“ 
Im Rahmen eines Vortrags, der am Donnerstag, 22. Oktober, 
von 14.00 bis 17.30 Uhr im Landratsamt Heidenheim stattfindet, 
zeigt die Trainerin und Autorin Dr. Cornelia Topf, wie die weibliche 
Rhetorik aktiviert werden kann und gibt Tipps und Tricks für den 
richtigen Umgang mit Konfliktschwäche. 

Anmeldung und nähere Informationen unter Tel. 07321/321-2558, 
per E-Mail frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de oder auf der 
Webseite www.frau-beruf.info. Um eine höchstmögliche Sicher-
heit zu bieten, ist die Anzahl der Teilnehmerinnen begrenzt und es 
wird gebeten, einen Mund-Nasen-Schutz mitzubringen. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 15 €.

Information des Landratsamtes an alle Waldbesitzer: 

Auszahlung der bereitstehenden Fördermit-
tel im Jahr 2020
Gefördert werden private und kommunale Waldbesitzer aus 
Baden-Württemberg

Aufgrund der novellierten Verwaltungsvorschrift „Nachhaltige 
Waldwirtschaft“, die Mitte Juli in Kraft getreten ist, stehen rück-
wirkend zum 1. Januar für das Jahr 2020 rund 22 Millionen Euro 
für private und kommunale Waldbesitzer aus Baden-Würt-
temberg zur Verfügung. 

Als zentrale Neuerung wurde die Förderung der Beseitigung der 
Folgen von Extremwetterereignissen im Wald und die Unterstüt-
zung von Waldbesitzenden bei der Bewältigung klimabedingter 
Waldschäden umfangreich gestärkt (Förderteil F).

Diese neuen Fördertatbestände stellen eine attraktive Unterstüt-
zung der Waldbesitzenden dar. 

Eine Auszahlung kann nur erfolgen, wenn je Antragsteller bei 
privaten Waldbesitzenden die Bagatellgrenze von 250 Euro 
erreicht wird.

Sollte dies nicht der Fall sein, besteht die Möglichkeit einen 
Sammelantrag zu stellen z. B. über eine Forstbetriebsgemein-
schaft, die hierfür vom Land eine Aufwandsentschädigung erhält.

Wichtig ist jetzt: Die Schadholzmengen, die im Jahr 2020 ange-
fallen sind und waldschutzwirksam aufgearbeitet wurden, zu 
melden und eine Förderung zu beantragen. Die bereitstehenden 
Mittel müssen noch in diesem Jahr zur Auszahlung kommen, da 
sie ansonsten verfallen. Es wird deshalb um rechtzeitige Antrag-
stellung gebeten.

Die Aufarbeitung betroffener Hölzer wird mit 6 Euro je Festmeter 
o.R. gefördert.

Der Transport der Hölzer in Trockenlagern wird mit 7 Euro je 
Festmeter o.R. gefördert.

Die Entrindung von Schadholz wird mit 7 Euro pro Festmeter o.R. 
gefördert.

Des Weiteren werden Wiederaufforstungen mit ca. 1,60 Euro/ 
Pflanze, der Schutz von Pflanzen bei Klima-Baumarten wie z. B. 
der Traubeneiche mit ca. 1,50 Euro/Wuchshülle sowie die 
Kultursicherung mit ca. 530 Euro/ha gefördert.

Voraussetzung für die Pflanzungsförderung ist die zuvor erfolgte 
Absprache mit den zuständigen Forstrevierleitungen über die 
Baumartenwahl, die Mischungsanteile und die Mindestflächen-
größe von 0,1 ha.

Auch hier gilt die Bagatellgrenze bei privaten Forstbetrieben von 
250 Euro je Antrag.

Für Fragen stehen der Fachbereich Wald und Naturschutz des 
Landratsamtes Heidenheim unter Tel. 07321/321-1371 sowie die 
Forstrevierleitungen zur Verfügung.

Online-Seminar: „Babys erster Brei“
Am Mittwoch, 28. Oktober, bietet das Forum Ernährung HDH 
des Landkreises Heidenheim von 9.30 bis 11.00 Uhr eine Online-
Infoveranstaltung für Eltern von Säuglingen an. 

Für dieses Video-Seminar bekommen die Interessenten einen 
Tag vorher per E-Mail einen Einladungslink zugeschickt. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos, Informationsbroschüren werden auf 
Wunsch im Anschluss per Post zugesandt. Eine Anmeldung beim 
Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes Heidenheim ist 
bis spätestens Montag, 26. Oktober, per Mail an landwirt-
schaft@landkreis-heidenheim.de erforderlich. 

Pflegestützpunkt

Fristverlängerung für die 
Inanspruchnahme von Leistungen 
der Pflegeversicherung!
Entlastungsleistungen 

Pflegebedürftige des Pflegegrades 1 können bis zum 
31.12.2020 den Entlastungsbetrag in Höhe von 125 Euro 
monatlich auch für Hilfen außerhalb der geltenden Regelung 
einsetzen, um Corona-bedingte Versorgungsengpässe auszu-
gleichen Andere Hilfen können professionelle Angebote oder 
auch Nachbarn und Bekannte sein. 

Achtung: Diese Erweiterung gilt nur für Pflegebedürftige im 
Pflegegrad 1. Pflegebedürftige in den Pflegegraden 2 bis 5 sind 
weiterhin an anerkannte Dienstleister gebunden.

Nicht genutzte Beträge für Entlastungsleistungen aus 2019 
können dank dieser Fristverlängerungen noch bis zum 
31.12.2020 genutzt werden. Dies gilt für Pflegebedürftige aller 
Pflegegrade.
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Kulturecke

Albschäferwoche 
Vom 20. bis 25. Oktober – Wandern und Genießen auf den 
Spuren der Albschäfer 

Dieses Jahr ist alles anders als geplant! Und so auch die Albschä-
ferwoche. Wie vor zwei Jahren sollten rund um den Schäfertradi-
tionsabend eine Woche lang Veranstaltungen und Aktionen rund 
um die Schäferei und den Albschäferweg stattfinden. Aufgrund 
der aktuellen Situation mussten der Schäfertraditionsabend und 
weitere Programmpunkte leider abgesagt werden. Doch einige 
Akteure haben mittlerweile viel Erfahrung gesammelt im Umgang 
mit den Coronabestimmungen und so kam trotz allem ein 
abwechslungsreiches Programm zustande, das in erster Linie 
durch den Magen geht.

Dienstag, 20. Oktober/9.30 bis ca. 16.00 Uhr 
Schlemmen auf den Spuren der Albschäfer 

Geführte Wanderung mit Wanderführerin Inge Riemann über die 
Wacholderheiden der Stadt, durch den Brenzpark und übers 
Schloss Hellenstein (11 km). Zwischendurch wird in drei Heiden-
heimer Lokalen regional geschlemmt.

Treffpunkt 9.30 Uhr Parkplatz Naturfreundehaus Heidenheim, Am 
Waldfriedhof 27, Anmeldung bis 15. Oktober. Tourist-Information 
Heidenheim Tel. 07321/327-4915,

tourist-information@heidenheim.de, mind. 10, max. 25 Teilneh-
mer, Erwachsene 45 € (inklusive Speisen, geführte Wanderung, 
ohne Getränke). 

Donnerstag, 22. Oktober/18.30 Uhr 
Ostalb Lamm „Hütten-Gaudi“ in der Kerbenhofhütte in 
Zang

Ein geselliger Abend in urigem Ambiente mit einem 3-Gang 
Ostalb-Lamm Menü Widmann´s Kerbenhofhütte, Parkplatz am 
Zanger Sportplatz, Anmeldung bis 18. Oktober bei Widmann's 

Löwen, Tel. 07328/96270, info@widmanns-albleben.de, 45 € 
(Preis inkl. Menü, Wasser, musikalische Unterhaltung) – Alternati-
ves Speisenangebot zum Lamm wird angeboten. 

Freitag, 23. Oktober und Samstag, 24. Oktober/jeweils 18.00 
Uhr 
Genuss Momente: Menü-Themenabend mit Fachvortrag 

4-Gänge-Menü vom Ostalb-Lamm mit moderierender Begleitung 
durch Kräuterpädagogin und Alb-Guide Martina Mack im Re-
staurant Hirschbachkeller im Kloster Herbrechtingen, Esels-
burger Straße 8, Herbrechtingen, 59 €, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus, Tel. 07324/1319954, info@klostergastronomie.info

Sonntag, 25. Oktober/10.00 bis ca. 15.00 Uhr 
Family-Hopping zum Ostalb-Lamm und durch den Meteor-
krater 
Geführte Wanderung mit Alb-Guide Walter Kraft durch den 
Meteorkrater Steinheim (5 km) mit kulinarischen Zwischenstopps 
in der Berghütte Kraterblick und im Gasthof Kreuz mit Besuch des 
Schafhofs Smietana. Treffpunkt 10.00 Uhr Parkplatz Hillerschule 
Steinheim, Schulstraße, Anmeldung bis 20. Oktober im Gasthof 
zum Kreuz, Tel. 07329/96150, Erwachsene 49 €/Kinder 6 bis 14 
Jahre 18 €, unter 6 Jahre kostenfrei (Preis inkl. Speisen, Begrü-
ßungsdrink, Wasser, geführte Wanderung)

Allgemeine Hinweise:

Bei den Wanderungen ist geeignete Kleidung, gutes Schuhwerk, 
Trittsicherheit und entsprechend gute Kondition erforderlich. Bei 
schlechter Witterung können die Veranstaltungen abgesagt 
werden. Es gilt die allgemeine Corona-Verordnung, insbesondere 
wird auf das Abstandsgebot (1,5 m) sowie auf Zutritts- und 
Teilnahmeverbote nach § 7 hingewiesen sowie auf die Hygiene-
konzepte der einzelnen Veranstalter.

Rentenangelegenheiten

Dritter Teil der Serie zur Grundrente: 
Die Berechnung des Zuschlags

Bei der Grundrente handelt es sich um einen Zuschlag, der über 
Rentenpunkte berechnet und gemeinsam mit der Rente ausge-
zahlt wird. Damit der Zuschlag ermittelt werden kann, muss die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) die Versicherungskonten 
aller Rentner und Rentenantragsteller durchsehen. Dabei gehen 
in die Berechnung alle Monate im Versicherungsleben ein, die 
durch Pflichtbeiträge, Kindererziehung, Pflegezeiten oder 
Krankheit beziehungsweise Reha mindestens 30 Prozent des 
Durchschnittsverdienstes aller Versicherten im jeweiligen Jahr 
erreichen. 

Aus diesen sogenannten Grundrenten-Bewertungszeiten wird 
dann ein monatlicher Durchschnitt gebildet. Wenn dieser 
Durchschnitt zwischen 30 und 80 Prozent liegt, dann wird der 
ermittelte Wert verdoppelt. Anschließend erfolgt eine Begrenzung 
auf 80 Prozent, sofern mindestens 35 Jahre an Grundrentenzei-
ten vorhanden sind. Wenn die individuellen Grundrentenzeiten 
zwischen 33 und 35 Jahren liegen, dann wird die Begrenzung 
zwischen 40 und 80 Prozent gestaffelt. Der Aufschlag wird 
anschließend zur Stärkung des Versicherungsprinzips noch 
pauschal um 12,5 Prozent gemindert. 

Den so ermittelten Zwischenwert multipliziert man nun mit der 
Anzahl an Grundrenten-Bewertungszeiten (maximal 420 Mo-
nate), so dass sich die zusätzlichen Rentenpunkte ergeben. Der 
Wert eines solchen Punktes beträgt aktuell 34,19 Euro.

Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch können 
derzeit noch nicht in den Regionalzentren und Außenstellen der 
DRV Baden-Württemberg stattfinden. Die DRV informiert recht-
zeitig, ab wann dies möglich sein wird. Um dem großen Informa-
tionsbedarf seitens der Rentnerinnen und Rentner gerecht zu 
werden, hat die DRV im Internet eine spezielle Themenseite mit 
allen Meldungen, häufigen Fragen und konkreten Beispielen rund 
u m  d i e  G r u n d r e n t e  u n t e r  h t t p : / / w w w. d e u t s c h e -
rentenversicherung.de/grundrente veröffentlicht.  

MDK-Begutachtungen 

Die Begutachtung durch den Medizinischen Dienst der Kranken-
kassen (MDK) zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit kann noch 
bis 31.03.2021 ohne Untersuchungen des Versicherten in 
seinem Wohnbereich erfolgen, wenn der MDK dies zur Verhinde-
rung des Ansteckungsrisikos des Versicherten oder des Gutach-
ters mit dem Coronavirus für erforderlich hält. Die Einstufung 
erfolgt dann nach Aktenlage und ggf. telefonischer Befragung.

Zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfsmittel
Ebenfalls bis zum 31.12.2020 verlängert wurde die Erhöhung 
des Erstattungsbeitrages für zum Verbrauch bestimmte Pflege-
hilfsmittel von 40 € auf 60 €.

Pflegende Angehörige
Für die Organisation einer akuten Pflegesituation können 
Angehörige ebenfalls bis 31.12.2020. statt bisher 10 Arbeitstage, 
20 Arbeitstage von der Arbeit fernbleiben. Dafür können Sie bei 
der Pflegeversicherung Lohnersatzleistungen beantragen. 

Beratungsbesuche nach § 37(3) SGB XI – Für Empfänger 
von Pflegegeld
Ab 01.10.2020 müssen diese Beratungsbesuche wieder 
persönlich vor Ort stattfinden. Pflegegeldempfänger der 
Pflegegrade 4 und 5 müssen bis 31.03.2021 und Pflegegeldemp-
fänger der Pflegegrade 2 und 3 bis 30.06.2021 einen Beratungs-
besuch nachweisen, damit das Pflegegeld weiterhin ausgezahlt 
wird.

Wir beraten Sie gerne!

Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim:
Veronika Bruckner, Christel Krell, 
Telefon: 07321/321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Sprechzeiten: Mo - Fr    8:30 - 11:30 Uhr,
   Mo  14:00 - 16:00 Uhr und
  Do  14:00 - 17:30 Uhr.
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Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321-71237,  Fax 07321-71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Di. 17.00 – 18.00 Uhr; Do. 9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Evang. Pfarramt Oggenhausen - Nattheim-West
Pfr. Hannes Jäkle
Tel. 07321/72939, Fax 07321/349486
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeit (im Bonhoeffer-Gemeindehaus):
Dienstag     15.00 – 16.00 Uhr, sonst nach Vereinbarung 
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Wochenspruch:

Heile du mich, HERR, so werde ich heil;
 hilf du mir, so ist mir geholfen.

Jeremia 17,14

Freitag,   16. Oktober
16:30 Uhr Die Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
  Gruppe „West" proben für die Konfirmation am
  18. Oktober (Bitte Konfirmationsschuhe mitbringen), 
  Martinskirche

Sonntag, 18. Oktober
9:30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 
  (Pfr. Hannes Jäkle)
  Dieser Gottesdienst ist den Konfirmandenfami-
  lien vorbehalten. Wir laden alle herzlich ein, zu 
  den Gottesdiensten in Oggenhausen und 
  Fleinheim, um 9.30 Uhr.

9:30 Uhr  Gottesdienst 
  (Prädikant Eberhard Ableiter), 
  Evang. Kirche Oggenhausen

10:30 Uhr Gottesdienst 
  (Prädikant Eberhard Ableiter), 
  Petruskirche Fleinheim

Dienstag, 20. Oktober
19:30 Uhr Meditatives Tanzen, 
  Bonhoeffer-Gemeindehaus 

Mittwoch, 21. Oktober
16:45 Uhr Die Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
  Gruppe „Ost" proben für die Konfirmation am 
  25. Oktober (Bitte Konfirmationsschuhe mitbringen), 
  Martinskirche

Dienstag, 20. Oktober
19:30 Uhr Meditatives Tanzen, 
  Bonhoeffer-Gemeindehaus 

Mittwoch, 21. Oktober
16:45 Uhr Die Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
  Gruppe „Ost" proben für die Konfirmation am 
  25. Oktober (Bitte Konfirmationsschuhe mitbringen), 
  Martinskirche

Konfirmationsgottesdienste 
am 18. und am 25. Oktober
Am 18. und 25. Oktober finden in Oggenhausen und Nattheim die 
diesjährigen Konfirmationen statt.
Da in den Kirchen momentan nur eine begrenzte Anzahl von 
Sitzplätzen zur Verfügung steht, sind die Konfirmationsgottes-
dienste den Konfirmandenfamilien vorbehalten. Wir laden alle 
herzlich ein, am 18. Oktober, um 9.30 Uhr zum Gottesdienst in 
Oggenhausen und um 10.30 Uhr in Fleinheim und am 25. Oktober 
zum Gottesdienst um 10.30 Uhr in Dischingen
Zur Einteilung der Sitzplätze in der Friedenskirche in Di-
schingen ist für den Gottesdienst am 25. Oktober eine Anmel-
dung im Pfarramt in Nattheim erforderlich 
(E-Mail:. pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de, 
Tel. 07321/71237)

Konfirmationsgottesdienst 
am Sonntag, 18. Oktober um 9.30 Uhr in der Martinskirche 
in Nattheim mit Pfr. Hannes Jäkle:
Es werden folgende Mädchen und Jungen konfirmiert:
Julia   Bodmer aus Nattheim
Nils   Bulling  aus Nattheim
Philip   Cvetkovic  aus Nattheim
Bastian   Dollansky aus Nattheim
Emily   Fanselow  aus Nattheim
Elia   Glöckler  aus Fleinheim
Leonie   Kaufmann aus Nattheim
Rafael   Miess   aus Nattheim
Leon   Späth   aus Nattheim
Svea   Steckbauer aus Nattheim
Jonathan  Weber  aus Nattheim
Lara   Wiedenmann  aus Nattheim

Konfirmationsgottesdienst 
am Sonntag, 25. Oktober um 9.30 Uhr in der Martinskirche 
in Nattheim mit Pfr. Bernhard Philipp:
Es werden folgende Mädchen und Jungen konfirmiert:
Pia   Brockhoff  aus Dischingen
Robin   Brockhoff  aus Dischingen
Mariella-Elisa  Körner   aus Dischingen
Katharina  Maier   aus Nattheim
Chiara   Parisi   aus Dischingen
Mathias   Scherer   aus Nattheim
Frida   Schultz   aus Fleinheim
David   Stephan  aus Dischingen
Elias   Voitl   aus Dischingen

Männerabend am 21. Oktober fällt aus
Der für den 21. Oktober geplante Männerabend fällt coronabe-
dingt aus.

Auflegung der Jahresrechnungen 2019
Im Pfarramt, in der Alleestr. 40, in Nattheim sind die Jahresrech-
nungen 2019 (laut §47, Abs. 1 KGO) der Kirchengemeinden 
Nattheim und Fleinheim-Dischingen vom 19. Oktober bis 29. 
Oktober während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffen-
tlich aufgelegt.

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40, 89564 Nattheim
Tel. 07321-71237, Fax 07321-71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Dienstag     17.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Freitag,  16. Oktober
16:30 Uhr Die Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
  Gruppe „West" proben für die Konfirmation am 
  18. Oktober (Bitte Konfirmationsschuhe mitbringen), 
  Martinskirche Nattheim

Sonntag, 18. Oktober
10:30 Uhr Gottesdienst 
  (Prädikant Eberhard Ableiter), 
  Petruskirche Fleinheim

Gemeinsame Nachrichten der 
Evangelischen Kirchengemeinden



Heizen unter Coronabedingungen
Liebe Besucher*innen und Besucher unserer Gottesdienste und 
Veranstaltungen,
in den letzten Wochen mussten wir Fenster und Türen während 
der Gottesdienste und Veranstaltungen immer geöffnet lassen, 
um die Ansteckungsgefahr wegen Corona zu minimieren. Für die 
kältere Jahreszeit wurden nun die Vorgaben dahingehend 
geändert, dass Türen und Fenster geschlossen werden, um den 
Austausch zwischen kalter und warmer Luft (und damit das 
„Aufwirbeln“ von Aerosolen) möglichst zu vermeiden. Damit die 
Luftbewegung gering gehalten wird, ist zudem vorgeschrieben, 
30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn sowohl in der Kirche als 
auch im Gemeindehaus die Heizungen abzudrehen. Die Tempe-
ratur wird sich also wieder absenken, solange Sie bei uns in der 
Kirche oder im Saal sind. Bitte ziehen Sie sich warm genug an. Wir 
hoffen, dass wir auf diese Weise so gut es geht gemeinsam durch 
den Herbst und Winter kommen und weiterhin Gottesdienste 
feiern können.
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Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321-73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
Tel. 07327-391
http://www.herz-jesu-nattheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Samstag,  17. Oktober 
17.30 Uhr  Taufe von
  Guiseppe Maniscalco - St. Josefs-Kirche

18.30 Uhr  Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Sonntag,  18. Oktober
10.30 Uhr  Eucharistiefeier  - Herz-Jesu-Kirche
   (+ Heinrich Amann )

11.30 Uhr  Taufe von Charlize
   Emilia Trautwein - Herz-Jesu-Kirche

12.15 Uhr  Taufe von Philipp
  Levi Malowaniec - Herz-Jesu-Kirche

18.00 Uhr  OOPS-Gottesdienst - St. Martinus
   Dunstelkingen

Donnerstag,  22. Oktober
09.00 Uhr  Rosenkranz - Herz-Jesu-Kirche

Samstag,  24. Oktober
18.30 Uhr  Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Sonntag,  25. Oktober
10.30 Uhr  Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Kirche

11.45 Uhr  Taufe von Ella Müller  - Herz-Jesu-Kirche

Gemeinsame Nachrichten der 
Katholischen Kirchengemeinden 

Gottesdienste in Herz Jesu Nattheim 
und St. Josef Oggenhausen
Für die Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag ist eine 
vorherige Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag 11.00 Uhr telefo-
nisch erforderlich. 
Wer ohne Anmeldung zur Kirche kommt, erhält einen Platz, wenn 
ein solcher noch verfügbar ist. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
unsere Ordner Sie nicht in die Kirche hineinlassen dürfen, wenn 
alle Plätze bereits belegt sind.

Der Kirchengemeinderat von Herz Jesu
kommt am Dienstag, 20. Oktober um 19.30 Uhr im Bischof-
Sproll-Haus zur nächsten Sitzung zusammen.

Der Kirchengemeinderat von St. Georg 
Auernheim
trifft sich am Donnerstag, den 22. Oktober um 19.30 Uhr zur 
nächsten Sitzung im Gemeindesaal.

Monatsaktion Tafelladen
Im Monat Oktober wollen wir, die kath. Kirchengemeinden der 
Seelsorgeeinheit „Härtsfeld", den Tafelladen in Heidenheim 
wieder mit verschiedenen Waren unterstützen.

Dazu benötigen wir Ihre Hilfe!

Sie finden in jeder Kirche eine Kiste, die Sie mit haltbaren 
Lebensmitteln befüllen können: Nudeln, Zucker usw. Besonders 
benötigt werden gerade Konserven aller Art, Kaffee und Öl. 

Bitte keine selbst gemachte Marmelade oder selbst Eingemach-
tes!

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diese Aktion wieder mit 
Ihren Gaben unterstützen würden. Wer gerne eine Geldspende 
macht, darf diese in unseren Sakristeien oder Pfarrbüros 
vorbeibringen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Pfr. Hensinger und Pfr. Horst

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
http://www.st-georg-auernheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
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Erntedankandacht 
Unser Themeneinheit „ICH bin ICH und DU 
bist DU“ führte uns von der Eingewöhnungs-
phase der ganz neuen Kinder, aber auch 
Eingewöhnung in die neuen Rollen der 
Kinder unserer ganz neu zusammengesetz-
ten Kindergartengruppe, über Selbstwahr-
nehmung, Selbstbehauptung… bis hin zum Gruppenempfinden, 
Gruppendynamik, Gruppenregeln,…! „ICH mit DIR und DU mit 
mir, zusammen das sind WIR!“ Dieses Wir und das damit 
verbundene Füreinander, Dasein, Verantwortungsbewusstsein, 
in einer Gruppe Geborgensein = DAZUGEHÖREN, „krönen“ wir 
mit der christlichen Glaubensvermittlung: 

GOTT IST AUCH FÜR UNS DA! WIR GEHÖREN ZU IHM! GOTT 
SORGT FÜR UNS!

„Alles reift und bringt Frucht!“ Und wir werden davon satt! – GOTT 
SEI DANK ist das so! Diesen Umstand verdanken wir, unserem 
christlichen Glauben nach, dem Schöpfungsplan Gottes! Unter 
Coronabedingungen feierten wir daher am 2. Oktober im 
Kindergarten Sankt Raphael unsere Erntedankandacht, welche 
insofern für die Eltern mitgestaltet wurde, als dass sie den reich 
geschmückten Erntealtar der Kinder vom Fenster aus betrachten 
konnten. Von all den guten Gaben konnten wir tatsächlich 
mehrere Tage satt werden – GOTT SEI DANK! 

Liebe MEHR-Interessierte,
am Sonntag, 29. November um 18.00 Uhr feiern wir in Dunstel-
kingen unseren nächsten MEHR-Gottesdienst unter dem Motto 
„Mein Gott, was willst du von mir? Zwei Frauen im Advent.“ Wenn 
Sie Lust haben, unseren Gottesdienst mit uns gemeinsam 
vorzubereiten, laden wir Sie herzlich zum Vorbereitungstreffen 
ein, am Donnerstag, 22. Oktober um 20.00 Uhr im Bischof-
Sproll Haus Nattheim.

Aufgrund der aktuellen Lage ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 
Daher bitten wir Sie, sich entweder per Mail
(MEHR.Haertsfeld@drs.de) oder telefonisch (07327/391) bis 
zum 20. Oktober anzumelden.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Pastoralteam

Hallo Kinder! 
Sicherlich wartet Ihr schon gespannt auf die 

KINDERBIBELTAGE  
Dann merkt Euch das Wochenende gleich vor:
Freitag, 19.03.2021 bis Sonntag, 21.03.2021

Liebe Eltern, Jugendliche und alle, die Freude am 
Arbeiten mit Kindern zwischen 6 und 10 Jahren haben:

Herzliche Einladung zum ersten Mitarbeitertreffen 
am Dienstag, den 10. November um 19.00 Uhr

Im Bischof-Sproll-Haus, Eberhardsweg 21 
In Nattheim.

Je größer das Team, desto schöner die Kinderbibeltage! 
Deswegen freuen wir uns über alle, 

die zum Treffen kommen. 

Sie haben noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich gerne an Gemeindereferentin 

Brigitte Ferdinand (07321/3049642,
brigitte.ferdinand@drs.de)

Natascha Benz vom evangelischen Kinderkirchenteam 
(natascha.benz@web.de)

Sonja Zillgen vom katholischen Kinderkirchenteam 
(zillgen.mail@gmail.com)

Kinderbibeltage 
Die Kinderbibeltage 2020 fallen aus. 

Im kommenden Jahr ist Folgendes geplant:

Gäste sind herzlich willkommen

Gemeindevorsteher Uwe Schmuck, 
Narzissenweg 19, 89522 Heidenheim-Oggenhausen. 

Telefon 07321/73523, mail uschmuck@t-online.de

Neuapostolische Kirche Nattheim

Sonntag,  18. Oktober

9.30 Uhr  Gottesdienst

Mittwoch,  21. Oktober

20.00 Uhr  Gottesdienst

Gäste können wir wegen der aktuellen Corona-Regeln leider 
nicht willkommen heißen.

Gemeinsame Nachrichten der 
Evang. und Kath. Kirchengemeinden



Vereinsnachrichten
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Turn- und Sportgemeinde Nattheim

Ausführliche Informationenunterwww.tsg-nattheim.de

Herzliche Einladung zur Ordentlichen 
Mitgliederversammlung der 
TSG-Nattheim e.V.
Am Freitag, 23. Oktober 2020 findet ab 20.00 Uhr die diesjährige 
Mitgliederversammlung der TSG Nattheim e.V. in der Gemeinde-
halle statt. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden

2. Bericht zu den Vereinsaktivitäten in 2019
 (die Berichte der Abteilungsleiter liegen in schriftlicher Form
 aus)

3. Vorstellung der Jahresabschlüsse, 
 Bericht der Kassenprüfung

4.  Vorstellung neue Satzung und Organe
 a. (incl. zukünftige Ausprägung der „Finanz- und Geschäfts-
  ordnung“) 

5. Beschlussfassung zur Annahme der neuen Satzung

6. Entlastung des Kassierers 

7. Entlastung des Vorstands der TSG Nattheim  

8. Wahl der Vorstandschaft nach neuer Satzung (siehe Punkt 
 4 + 5)

9. Transfer bestehender gewählter Funktionäre in die neue 
 Struktur (nach neuer Satzung vom 23. Oktober 2020)  

10.  Bekanntgabe Termine:
 a) Jugendvollversammlung 2020
 b) Mitgliederversammlung 2021

11.  Präsentation zur zukünftigen Vereinsjugendarbeit

12. Anträge

13.  Sonstiges

Wichtig: 

Anträge zur Mitgliederversammlung können von jedem Mitglied 
gestellt werden. Sie müssen spätestens bis zum 16. Oktober 
schriftlich mit Begründung bei einem der Vorstandsmitglieder 
eingereicht werden. 

Bei dieser Mitgliederversammlung werden wir, wie in der Agenda 
angekündigt, eine neue Vereinssatzung verabschieden. Diese 
neue Satzung wird ab 9. Oktober 2020 auf der TSG-Homepage 
veröffentlicht und ist in gedruckter Form am Dienstag, 13. 
Oktober und Dienstag, 20. Oktober zwischen 18.00 – 19.00 Uhr 
im Stöberhäusle einsehbar.

Die Versammlung findet unter Einhaltung der aktuellen Coronare-
geln statt. Deshalb bitten wir alle, einen Mund-/Nasenschutz 
mitzubringen. Dieser ist zwingend für den Zutritt zur Gemeinde-
halle vorgeschrieben und darf nur am Sitzplatz abgenommen 
werden.

Die Vorstandschaft lädt alle Vereinsmitglieder sowie Freunde und 
Gönner des Vereins herzlich ein.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Christian Wegerhoff, 1.Vorsitzender TSG Nattheim

Johannes Wolfensberger, 2.Vorsitzender TSG Nattheim

Punktspiele:

AKTIVE
Sonntag,  18. Oktober
13.00 Uhr, TSG II gegen SG Heldenfingen II
15.00 Uhr,  TSG gegen SG Heldenfingen 
  Sportplatz „Halde“

JUNIOREN
Samstag, 17. Oktober
14.00 Uhr, C-Junioren TSG gegen Juniorteam Sechta
  Sportplatz „Halde“

12.00 Uhr, D-Junioren TSG II gegen FC Härtsfeld
  Sportplatz „Halde“

12.00 Uhr,  D-Junioren VFR Aalen II gegen TSG I
  Auswärtsspiel

10.00 Uhr, E-Junioren FV Sontheim II gegen TSG II 
11.00 Uhr,  E-Junioren FV Sontheim I gegen TSG I 
  Auswärtsspiele

Vorschau Ringersaison 2020 – 
Derby zum Saisonauftakt
Start der Ringersaison am 17. Oktober mit einem Heimkampf 
gegen den TSV Herbrechtingen

Nach vielen Unwägbarkeiten zum Sportbetrieb in Turnhallen ist 
nun geklärt wie für die TSG-Ringer die Saison stattfinden wird. 
Der Start unserer Ringer erfolgt auf freiwilliger Basis und auf un-
sere ausländischen Legionäre muss derzeit leider verzichtet wer-
den, da die Einreise aus Risikogebieten und Verbandsvorgaben 
eine Startberechtigung für uns derzeit nicht möglich machen. Da-
durch haben wir uns entschieden, mit einer Mannschaft in der Ver-
bandsliga zu starten. Eine Zweite Mannschaft sowie eine Jugend-
saison wird es dieses Jahr leider nicht geben. Für unsere Athleten 
und Funktionäre wird die diesjährige Saison eine sehr große Her-
ausforderung, der wir uns gerne stellen. 

Heimkämpfe dürfen aktuell mit Zuschauern unter einem strengen 
Hygienekonzept stattfinden. Wir freuen uns, wenn sich trotz der 
widrigen Umstände etliche Zuschauer in der Ramensteinhalle 
einfinden und unsere Jungs unterstützen. Dazu erläutern wir die 
Regeln.

Termine und Ablauf Saison

Die Verbandsliga wird regional in zwei Vorrundengruppen aufge-
teilt und anschließend im Turniermodus beendet. Aufgrund der 
freiwilligen Teilnahme wird es keine Absteiger geben. Für die TSG 
bedeutet das, dass am 17. Oktober, 14. November, 28. November 
und 12. Dezember oder 19. Dezember Heimkämpfe  stattfinden.

Vorrunde  Gruppe A

 Datum  Heim  Gast  Beginn

Sa., 17.10. TSG Nattheim TSV Herbrech- 20.00 Uhr
     tingen

Sa., 31.10. SC Korb  TSG Nattheim 19.30 Uhr
So., 01.11. TSV Herbrech- TSG Nattheim 17.00 Uhr
  tingen

Sa., 14.11. TSG Nattheim  SC Korb  20.00 Uhr
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Ergebnisse:

1. Mannschaft
TSG Abtsgmünd - TTC Victoria Härtsfeld 08    9:7
Es spielten: Lang, Sandra (1); Schmid, Martin; Jakl, Alexander (2);
Jagusch, Joachim (2); Sladek, Michael (1); Stahn-Neundorf, 
Rendy (1)

2. Mannschaft
TV Steinheim – TTC Victoria Härtsfeld 08 II  8:8
Es spielten: Gebauer, Josef (1,5); Schuler, Björn (2); Wieden-
mann, Dieter (1); Schmid, Julian (1); Jakl, Rudolf (2,5), Bengel-
mann, Tina 

3. Mannschaft
TSG Schnaitheim – TTC Victoria Härtsfeld 08 III   9:5
Es spielten: Bengelmann, Jan; Eberhardt, Frank (2); Steinwinter, 
Luisa (1,5); Skaruppe, Philipp; Eberhardt, Marina (1,5); Blaschek, 
Fabian

Turnierrunde 

 Datum  Heim   Gast

Sa., 28.11. TSG Nattheim   aus Gruppe B

Sa., 05.12. aus Gruppe B   TSG Nattheim

Platzierungskämpfe Vorkämpfe

Sa., 12.12.  Abhängig von den Ergebnissen 28.11. und 05.12.

Platzierungskämpfe Rückkämpfe

Sa., 19.12. Abhängig von den Ergebnissen 28.11. und 05.12.

Ablauf Heimkämpfe

Für die Heimkämpfe gilt ein strenges Hygienekonzept, welches 
wir im Detail auf der Facebook-Seite der Ringerabteilung, auf der 
TSG-Homepage und als Ausdruck bei den Heimkämpfen 
veröffentlichen werden. Im Wesentlichen bedeutet das Folgendes:

 - Maximal dürfen 212 Zuschauer in die Turnhalle

 - Feste und personalisierte Sitzplatzkarten müssen verkauft 
  werden

 - Kinder müssen ebenfalls eine eigene Karte und einen eigenen 
  Sitzplatz haben.

 - Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist beim Betreten der 
  Turnhalle, auf den Verkehrswegen und beim Aufsuchen der 
  Toilette verpflichtend. Auf dem Platz darf er abgenommen 
  werden.

 - Die Bewirtung erfolgt direkt am Sitzplatz und es gibt keinen 
  Thekenverkauf

 - Aufgrund der Sonderverordnung Sport vom 19.09.2020 ist kein 
  Alkoholausschank gestattet

 - Die Veranstaltung endet voraussichtlich 15 Minuten nach 
  Kampfende

Vorverkauf und Verkauf der Sitzplatzkarten

Um den bürokratischen Aufwand an den Kampftagen zu verrin-
gern, werden wir einen Vorverkauf für Heimkämpfe anbieten. 
Dabei können wahlweise Dauerkarten für die alle vier Heimkämp-
fe oder Einzelkarten erworben werden.

Die Sitzplätze können nach Verfügbarkeit anhand eines Sitzplans 
selbst ausgewählt werden.

Der Vorverkauf findet im oberen Eingangsbereich der Ramen-
steinhalle zu folgenden Zeiten statt: 

Donnerstag, 15.10.2020   18.00 – 20.00 Uhr

Donnerstag, 12.11.2020   18.00 – 20.00 Uhr

Donnerstag, 26.11.2020   18.00 – 20.00 Uhr

Donnerstag, 10.12.2020 oder 17.12.2020 18.00 – 20.00 Uhr

Die restlichen Karten können direkt bei den Heimkämpfen an ei-
ner Abendkasse erworben werden. 

Bei den Kartenverkäufen muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen 
werden und die Abstandsregeln eingehalten werden.

Wir bedanken uns im Voraus für die treue Unterstützung und die 
Einhaltung der Regeln und halten Sie mit aktuellen Neuigkeiten 
weiterhin auf unseren Medienkanälen und dem Mitteilungsblatt 
auf dem Laufenden. 

Teure Pflege: Reformkonzept vorgelegt
Bundesgesundheitsminister Jens Spahn hat ein Konzept für eine 
Reform der Pflegeversicherung skizziert. Spahn will laut Medien-
berichten unter anderem den Eigenanteil für die stationäre Pflege 
auf monatlich 700 Euro begrenzen. Der Sozialverband VdK be-
grüßt es grundsätzlich, dass die Bundesregierung auf die 
Kostenexplosion in der Pflege reagieren will. 

VdK-Präsidentin Verena Bentele dazu: „Schön, dass Herr Spahn 
endlich bei der Pflege anpackt. Das ist überfällig. Es ist sinnvoll, 
die Eigenanteile in der Pflege zu begrenzen. Wir begrüßen auch, 
dass der Gesundheitsminister eine alte Forderung des VdK 
aufgreift und endlich Steuergelder für die Pflege ausgeben will. 
Die Alternative wäre nämlich, dass Beitragssätze weiter angeho-
ben werden müssen bzw. die Eigenanteile. Und gänzlich außen 
vor bleibt allem Anschein nach die ambulante Pflege.“

Die Leistungen der Pflegeversicherung decken die Pflegekosten 
in den Heimen nicht ab. Sie sind seit Einführung der Pflegeversi-
cherung nicht mit der Preisentwicklung mit gestiegen. Hinzu 
kommen die Kosten für Unterkunft und Verpflegung sowie die 
Investitionskosten, die eigentlich die Länder zahlen sollten. Auch 
in der ambulanten Pflege steigen die Probleme: Ambulante 
Pflegedienste nehmen keine neuen Patienten mehr auf, für 
Tagespflegeeinrichtungen gibt es Wartelisten. Die ambulante 
Pflege geht häufig zu Lasten der Gesundheit und des Einkom-
mens der pflegenden Angehörigen. 

Verena Bentele: „Die Pflegeversicherung muss endlich alle 
Pflegekosten übernehmen – und nicht nur einen Zuschuss. Die zu 
erwartenden Kosten für eine Pflegevollversicherung wären für die 
Versicherten und Arbeitgeber überschaubar – aber nur dann, 
wenn die gesetzliche und die private Pflegeversicherung nicht 
mehr getrennt wären. Außerdem müssen die Länder endlich die 
Investitionskosten übernehmen.“
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Auernheim / Steinweiler

Ergebnisse:

Bezirksstaffel C1-Junioren: 4. Spieltag 
vom 10. Oktober
SG Bettringen I – SGM I      3:2 (1:1)

Auf dem sehr engen und kurzen Kunstrasen in Bettringen war es 
von Beginn an ein sehr enges Kampfspiel, bei dem wenig 
Kombinationsfluss zustande kam. Nachdem unser Team in Hälfte 
eins in Führung ging, glich der Gastgeber noch vor der Pause 
durch ein glückliches Tor aus. Der als Flanke gedachte Ball senkte 
sich ins Tor.

In Hälfte zwei erzielte Bettringen nach einen Sonntagsschuss den 
Führungstreffer und baute diese nach einer Unachtsamkeit in 
unserer Defensive aus, als ein Spieler nach einem Eckball den 
Ball aus kurzer Entfernung unbedrängt einschieben konnte. In der 
Schlussphase keimte nochmals Hoffnung auf, als uns der 
Anschlusstreffer gelang. 

Doch zu einer am Ende gerechten Punkteteilung reichte es leider 
nicht mehr.

Es spielten: Roman Schurr, Leon Timler, Maximilian Mayer, Ben 
Siebert, Bastian Schäffler, Elia Glöckler, Lukas Brenner, Linus 
Hausy, Daniel Hochstatter, Noah Rieger und Luca Dambacher.

Torschützen: Noah Rieger (2).   

Quali-Staffel C2-Junioren: 3. Spieltag 
vom 10. Oktober
SGM Bartholomä/SV Lautern – SGM II    6:1 (5:1)

Nach einer verschlafenen Anfangsphase lagen wir schnell mit 2:0 
hinten. Doch nach dem Anschlusstreffer war unser Team dem 
Ausgleich sehr nahe. 

Doch wenn du die Chancen nicht nutzt, kassierst du die Gegento-
re. Und das war an diesem Samstag leider der Fall. Der Gastge-
ber war vor dem Tor eiskalt und machte die Tore.

Nach der Halbzeitpause war es ein ausgeglichenes Spiel und 
trotzdem erzielte Bartholomä ein weiteres Tor, was letztendlich zu 
einem viel zu hohen Sieg führte und den wahren Spielverlauf nicht 
widerspiegelt.  

Es spielten: Luca Arnold, Andreas Baudenbacher, Felix Brenner, 
David Gamerdinger, Daniel Böhm, Robin Brenner, Hannes 
Krauß, Raphael Weber und Lewis Rada.

Torschütze: Daniel Böhm

D-Junioren I – Bezirksstaffel am 10. Oktober
gegen Hofherrnweiler      0:3

Trotz spielerischer Überlegenheit der Gästemannschaft aus 
Hofherrnweiler über die gesamte Spielzeit hielten wir sehr gut 
dagegen und erspielten uns in der ersten Halbzeit zwei super 
Chancen, welche leider knapp die „Bude“ verpassten.

In der zweiten Halbzeit bekamen wir kein Gegentor mehr, dies ist 
auch ein großer Verdienst unseres Johannes Scherer (TW), der 
unser Tor durch einige Paraden sauber hielt. Durch gemeinsamen 
Willen und Einsatz haben wir am Samstag ein sehr gutes Spiel 
gezeigt!

Eure Trainer 

D -Junioren II – gegen SGM Kirchheim-Ries   0:7

Unsere Jungs erwischten gegen einen starke Gegner anfangs 
auch noch einen etwas schlechteren Tag. Somit konnten wir nur 
ab und zu dagegen halten und wurden durch ein paar individuelle 
Fehler in der ersten Halbzeit bestraft.

Nach dem „Pausentee“ kamen wir besser in Tritt und konnten uns 
ein paar gute Tormöglichkeiten erspielen, die leider durch den 
Gästetorhüter gehalten wurden. Auf jeden Fall stimmte der 
Einsatz der gesamten Mannschaft über die gesamte Spielzeit 
hinweg. Es muss aber hier unbedingt erwähnt werden, dass Mika 
Rodewald (TW) durch seine „Paraden“ eine höhere Niederlage 
verhindert hat.

Eure Trainer

Vorausschau für Samstag, 17. Oktober
In der Bezirksstaffel spielen unsere D1-Junioren in Wasseralfin-
gen - Anpfiff ist um 14.30 Uhr. 

Unsere D2-Junioren spielen in Waldhausen – Anpfiff ist um 13.00 
Uhr.

Fleinheim

 
Ausführliche Informationenunterwww.sportfreunde-fleinheim.de

Punktspiel:

Sonntag,  18. Oktober

13.00 Uhr,  Reservespiel

15.00 Uhr,  Spfr. Fleinheim gegen TSV Niederstotzingen 

  Sportplatz bei der Turnhalle

Corona-bedingte Richtlinien müssen beachtet werden!

Ergebnisse:

AC Milan HDH – Spfr. Fleinheim    3:2 (2:0)

Tore:   Eßlinger, Illenberger

Im Einsatz waren: Herkommer, L. Weltin. J. Bass (74.S. Weltin), 
  F. Wiedenmann, M. Riek, Amann, Niederber
  ger (46. Welsch), L. Baß, Gräber, Illenberger, 
  Eßlinger 
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Sonstiges

Polizei

Polizeipräsidium Ulm – 
Sicher unterwegs 
im Herbst – trotz Nässe, 
Nebel und Laub.
Der Herbst ist da und mit ihm ein erhöhtes 
Verkehrsrisiko: Geblendet von der tief-
stehenden Sonne, eine schlechte Sicht 
durch Nebel oder die frühe Dämmerung, 
nasse Straßen, Laub, Sturm. Die Herbst-
zeit birgt für Verkehrsteilnehmer eine 
Reihe von Herausforderungen und Gefah-
ren.

Nässe auf der Fahrbahn ist eine typische 
Gefahr der dunklen Jahreszeit. Durch sie 
können die Reifen schon bei geringem 
Tempo die Haftung verlieren und das 
Fahrzeug „schwimmt". 

In Verbindung mit Schmutz entsteht ein 
gefährlicher Schmierfilm, der Ursache 
schwerer Unfälle sein kann. Deshalb 
runter vom Gas.

Die nächste Gefahr lauert im Nebel. 
Gerade zu dieser Jahreszeit beeinträchtigt 
der graue Schleier vermehrt unsere Sicht. 
Die Unfallgefahr steigt. Bei eingeschränk-
ter Sicht empfehlen sich eine voraus-
schauende Fahrweise, ausreichend Ab-
stand und angepasste Geschwindigkeit. 
Oft reagiert die Lichtautomatik bei dichtem 
Nebel nicht, hier empfiehlt es sich, das 
Licht manuell am Schalter auf Fahrtlicht 
umzustellen. Bei erheblicher Sichtbehin-
derung und nur dann, sollten sie die 
Nebelscheinwerfer einschalten. Die 
Nebelschlussleuchte dürfen sie zudem bei 
einer Sichtweite von unter 50 Meter 
benutzen. Dabei sollten sie dann nicht 
schneller als 50 km/h fahren. 

Herbstlaub ist zwar an trockenen Tagen 
schön anzuschauen, bei Feuchtigkeit wird 
es aber rutschig wie Schmierseife. Das 
Problem: Selbst elektronische Helfer wie 
ABS und die Anti-Schleuder-Hilfe ESP 
funktionieren bei Laub-Glätte nicht richtig, 
weil die Kraftübertragung nicht funktio-

niert, das Laub nicht genügend Wider-
stand bietet. Wer zu schnell unterwegs ist, 
kommt auf dem Laub ins Rutschen und 
wird dadurch einen längeren Bremsweg 
haben.

Insbesondere auf Landstraßen sollten 
sich Auto- und Motorradfahrer auf soge-
nanntes „Bauernglatteis“ einstellen. Land-
wirtschaftliche Fahrzeuge verschmutzen 
nach der Ernte oftmals mit Lehm und Erde 
die Fahrbahn, was bei Feuchtigkeit zu 
einem gefährlichen Schmierfilm führen 
kann. Zudem sind Erntemaschinen über-
breit und benötigen mehr Platz beim 
Abbiegen. Achten Sie hier besonders auf 
genügend Abstand.

Fahren Sie jetzt also stets vorausschau-
end, aufmerksam und rechnen Sie mit den 
besonderen Gefahren des Herbstes. So 
kommen Sie möglichst sicher ans Ziel. 
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Werbung bringt Erfolg!

Fisch & Feines
Top-Qualität zu fairen Preisen

Fisch direkt aus Dänemark

Jeden 4. Dienstag auf dem Parkplatz der Privatbrauerei Schlumberger
Nächster Termin: 

Dienstag, 25.06.2019 von 10 bis 18.30 Uhr
Gerne nehmen wir Vorbestellungen entgegen, Tel. 0172 7172408

E-Mail: info@fisch-moser.de

Jeden 4. Dienstag auf dem Parkplatz der Privatbrauerei Schlumberger
Nächster Termin: 

Dienstag, 20.10.2020 von 10 bis 18.00 Uhr
Gerne nehmen wir Vorbestellungen entgegen, Tel. 0172 7172408

E-Mail: info@fisch-moser.de



Liebe Kunden, 
aus aktuellem Anlass, bieten wir Ihnen einen 

Liefer-Service direkt zu Ihnen nach Hause. 
Sei es ein Kleingerät oder auch nur Batterien. 
o

Ruft uns an, wir sind auch während der Krise 

für Euch da!        07321/7955
o

Euer Sören Plepla mit seinem Team 

WertGarantie-
Versicherte sind
bei uns in
besten Händen.

EP:
ElektronicPartner

Elektro-Center Nattheim
TV, Video, HiFi, Telecom, Haustechnik.

89564 Nattheim, Hebelstraße 2
Telefon 0 73 21/79 55, Fax 0 73 21/7 29 15

EP:Netshopping unter www.ep-elektro-center-nattheim.de

I

3-Zimmer-Maisonette-Wohnung 
mit Balkon und Garage

ab 01.12.2020 zu vermieten.
 

Tel. 0173 8607702

Vermiete ab 01.11.2020 in Nattheim 

Badwiesen 3,5-Zimmerwohnung, 83,5qm, 
EG, Terrasse, Kellerraum, EBK, 

KM 650,-- Euro + NK. Garage im Haus 40,-- Euro, 
Kaution 2000,-- Euro.

EG-Ausweis vorh. Keine HT, NR.
o

Tel. 07326-7562 ab 17 Uhr

Suche zum Kauf
Grundstück, ca. 200 m², oder Halle, 
ca. 100 m², in Nattheim und Umgebung.

Tel. 0151 11555258



89537 Giengen · Memminger Straße 1 – 3

Tel. 0 73 22/51 59  ·  Fax 0 73 22/2 34 67

www.wawrzinek-wohnideen.de

• Design/Vinylboden • Wohnstoffe

• Parkett/Schlossdielen • Vorhänge/Gardinen

• Markisen/Tuchservice • Teppich

• Sonnenschutz innen/außen • Polsterwerkstatt

Informieren Sie 

sich kostenlos! 
Telefon 07321/971601 
Vertragspartner aller Kassen

www.hilfe-und-pflege.de
Ihr Pflegedienst in Nattheim und Umgebung

Unsere Fachkräfte unterstützen Sie in Ihrer Wohnung und
betreuen Sie in unserer familiär geführten Tagespflege.

- Grund- und Behandlungspflege 
- Hauswirtschaftliche Versorgung 

- Verhinderungspflege 
- Beratungsbesuche bei Geldleistung

Wir bieten:

An alle Brennholzinteressenten!

Bestellen Sie jetzt Ihr Brennholz aus den 
Revieren der Blauwald GmbH & Co KG
Preise für Brennholz lang, gerückt, frei 
Waldstraße:

 Holzart  Preise je Fm

 Buche/Hainbuche  62,00 €

 Eiche, Esche, sonstiges Hartlaubholz  58,00 €

 Weichlaubholz  49,00 €

Preise zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer.
Umrechnung: 1 Festmeter entspricht ca. 1,43 Raum-
meter.
In den Verkaufslosen können 10 % sonstige Baum-
arten enthalten sein.
Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis spätestens 
15. Dezember 2020 unter www.blauwald.de über 
den Button VORBESTELLUNG BRENNHOLZ ab.
Das Holz wird im Laufe des Winters in der Nähe Ihres 
Wohnortes zur Abholung bereitgestellt.
Sonderangebote finden Sie ebenfalls auf unse-
rer  Homepage  über  den  Button  BRENNHOLZ 
WEBSHOP.

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung.
Blauwald GmbH & Co KG, Schlößlestr. 14, 
89520 Heidenheim-Nietheim
Tel. 07367- 9601 10
E-Mail: holzverkauf@blauwald.de
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